
Die Grünpflege dient nicht
nur der Pflege der Pflanzen,
sondern auch der freien
Sicht im Straßenverkehr.

Für diese Leistungsbereiche wird ein Straßenwärter
heute ausgebildet:

Bau und Verkehr in Sachsen-Anhal t

Rechtzeitige Beseitigung
kleiner Fahrbahnschäden
beugt größeren Schäden
vor.

Bei Wartung und Pflege der Straßenausstattung wird hoher Wert auf
sichere Arbeitsbedingungen für den Straßenwärter gelegt.

Moderne Technik steht dem
Straßenwärter auch für die
der Verkehrssicherheit
dienenden Reinigungs-
arbeiten zur Verfügung.

Ministerium für Bau und Verkehr
Referat 39
Tel.: 0391/567 75 95
Post: Turmschanzenstraße 30

39114 Magdeburg

Landesamt für Straßenbau
Sachsen-Anhalt
Tel.: 0345/ 29 85-0
Post: Herrenstraße 20

06108 Halle/Saale

Für den reibungslosen Verkehrsablauf und damit der Minderung von
Unfallgefahren ist der Winterdienst unverzichtbar.

Sie haben Interesse? Sie haben noch Fragen?
Hier erhalten Sie Auskunft:

Straßenwärter
ein interessanter und

moderner Beruf mit Zukunft

Was den Beruf des
Straßenwärters interessant macht
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Fragen über die
betriebliche Ausbildung?
Straßenmeisterei Gernrode
Tel.: 03946/21 20
Post: Auf den Steinen 25

06508 Gernrode

Fragen über die überbetriebliche
praktische Ausbildung?
z. B. über:
Beschäftigungs-, Qualifizierungs- und
Innovationsgesellschaft mbH Schönebeck
Tel.: 03928/78 70 60
Fax: 03928/78 70 69
Post: Grundweg 4, 39218 Schönebeck

Fragen über die
Berufsschulausbildung –
Theorie?
Betriebsberufsschule des
Landkreises Schönebeck
Tel.: 03928/7 08 95
Fax: 03928/7 08 98 0

Wartung und Pflege der Straßenausstattung

Grünpflege

bauliche Unterhaltung der Verkehrswege

Reinigung

Kontroll-, Wartungs- und Reparaturmaßnahmen

Winterdienst



Deutschland ist mobil. Ob Güterverkehr, ob auf dem Weg
zur Arbeit oder in den Urlaub: Straßen werden gebraucht.
Straßen werden gebaut. Straßen müssen erhalten werden,
gleich ob Autobahn, Bundesstraße, Landes- oder Kreisstraße.
Um einen reibungslosen Transport von Gütern und Personen
gewährleisten zu können, muss der Erhaltung und der
betrieblichen Straßenunterhaltung besondere Aufmerksam-
keit gelten.

Sachsen-Anhalt hat ein hochmodernes Straßennetz vorzu-
weisen: 351 km Autobahn, 6.195 km Bundes- und Landes-
straßen sowie 4.350 km Kreisstraßen. Zum großen Teil in
einem baulich modernen und guten Zustand. Fünf Autobahn-
und 27 Straßenmeistereien sowie eine Fernmeldemeisterei
bilden ein Betreuungsnetz und sind für die betriebliche
Erhaltung und Unterhaltung dieses Netzes zuständig. Allesamt
ausgerüstet mit einem hochmodernen Fahrzeug- und
Gerätepark.

Das braucht ausgeschlafene Leute, die ihren Beruf lieben,
die in ihrem Beruf einen Sinn sehen – und die bereit sind,
sich flexibel und engagiert auf einen Beruf einzulassen, der
ihnen eine gute Perspektive bieten kann.

Früher stand für den Straßenwärter
das handwerkliche Können im Mittel-
punkt.
In der heutigen Gesellschaft stehen
kosten-, leistungsbewusstes und kun-
denorientiertes Handeln, der Umgang
mit hochmodernen Winterdienstfahr
zeugen sowie der Einsatz von elektro-
nischen Hilfsmitteln bei der Leistungs-
erfassung, bei der Arbeits- und Ab-
laufplanung im Vordergrund.
Deshalb gehören heute folgende Kom-
petenzen zum kleinen Einmaleins des
Straßenwärters:

• wirtschaftliche Kompetenzen
Der Straßenwärter soll lernen, in
gesamt- und einzelwirtschaftlichen
Zusammenhängen zu denken.

• technische Kompetenzen
Der Straßenwärter soll die Einsatz-
möglichkeiten, die Auswirkungen
und die Grenzen neuer Techniken
und arbeitsorganisatorischer Ge-
staltungsvorgänge einschätzen ler-
nen und das Wissen darum trainie-
ren.

• ökologische Kompetenzen
Der Straßenwärter hilft, Umwelt-
und Gesundheitsgefahren vorzu-
beugen und trägt zu ihrer Ver-
meidung entscheidend bei.

• organisatorische 
Kompetenzen
Der Straßenwärter lernt, Arbeitstä-
tigkeiten zu organisieren und zu ge-
stalten.

• soziale Kompetenzen
Dem Straßenwärter gelingt es, in
Arbeitszusammenhängen zu kom-
munizieren und zu kooperieren, ins-
besondere unter dem Gesichtspunkt
des bürgerorientierten Handelns.

Der Erwerb des Führerscheins Klasse
C/CE wurde als unverzichtbarer
Bestandteil in die Berufsbildungsver-
ordnung aufgenommen. Die Fähig-
keit, moderne Maschinen und moder-
nes Gerät zu bedienen,ist für ein ef-
fektives Arbeiten in der betrieblichen
Straßenunterhaltung Voraussetzung.

Deshalb dauert die Ausbildung
jetzt auch drei Jahre!

Der UNIMOG ist ein modernes
und leistungsfähiges Gerät, dass
in der modernen betrieblichen
Straßenunterhaltung universell
einsetzbar ist.Straßenmeisterei Gernrode

Das Verkehrsaufkommen steigt Das hat sich im Berufsbild
grundlegend verändert:

• überbetriebliche praktische
Ausbildung

• betriebliche Ausbildung

• Berufsschulausbildung – Theorie

kurz & bündig

Die Lehre gliedert sich
in drei Abschnitte:


